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Sumpfreitgras-Flur in kleiner Senke südlich Pastin
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Vegetationseinheiten
Gilbweiderich-Sumpfreitgras-Flur

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

GY W

Gefährdung

Empfehlung

EZ S

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

03992

X

Innerhalb einer von Acker umgebenen Senke ist auf feuchten gestörten Torfen eine Gilbweiderich-Sumpfreitgras-Flur ausgebildet, die dem 
hochstaudenreichen Degradierungsstadium der Sauer-Zwischenmoore zugeordnet wurde. Weitere Arten der Hochstaudenflur sind 
Fadensegge, Blasensegge, Schwertlilie, Flatterbinse und Rohrglanzgras. Der Feuchtbiotop wird vollständig von Ruderalflur umgeben. Südlich 
des Biotopes befindet sich ein Graben (nicht angrenzend), dessen Entwässerungswirkung eingeschränkt werden sollte.
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Wiese
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Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau
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Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Calamagrostis canescens Lysimachia vulgaris

Carex lasiocarpa Juncus effusus Phalaris arundinacea

Carex vesicaria Iris pseudacorus Lythrum salicaria Scutellaria galericulata


